


Über dieses Buch

Hurra, es ist Montag! Für die Bewohner von Burg Löwentatz beginnt die Woche
turbulent. Gleich am ersten Tag gelingt es dem kleinen Ritter Johann, die Räuber aus
dem Deibelwald hereinzulegen. Am Dienstag besiegt Johanns Papa den gefährlichen
Gestreiften Ritter. Am Mittwoch hat die Magd Marlein gar keine Angst vor dem
Schummeldrachen. Und was geschieht am Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag?
Auch das ist nahezu unglaublich.
7 Tage – 7 Geschichten zum Vorlesen und Spaßhaben!
Vorleseglück für jeden Tag







Johann von Löwentatz und die Räuber vom
Deibelwald

»Wenn ich durch den Deibelwald fahre, dann nehme ich immer einen Ritter mit«, sagt
Pater Jeronimus mit Bestimmtheit zu Johann von Löwentatz. »Deshalb kommst du mit.
Unterwegs kann ich dich dann auch gleich noch unterrichten. Das wird ein Spaß!«

Johann von Löwentatz stellt sich Spaß anders vor. Er muss doch schon genug
herumsitzen und lernen! Viel lieber würde er mit seinem Holzschwert trainieren. Der
Knappe Wendel hat ihm einen neuen Trick beigebracht, den muss er unbedingt üben.
Wendel sagt: »Ein guter Schwertkämpfer trifft auch mit geschlossenen Augen!«

Seitdem weiß Johann, dass auch er ein guter Schwertkämpfer werden kann, wenn er
nur viel übt – obwohl er kaum etwas sieht.

»Pater Jeronimus, ich bin kein Ritter«, protestiert Johann.
»Natürlich bist du einer! Du bist ein Löwentatz. Alle Löwentatz sind Ritter, auch die

kleinen. Einsteigen und keine Widerrede!«
Johann setzt das dicke Guck-Glas, das Jeronimus ihm gebaut hat, auf die Nase. Es

hilft zwar nicht gegen seine Blindheit, aber es freut Pater Jeronimus, wenn er es trägt.


